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Vorwort 

Der vorliegende Band enthält die Referate und Diskussionsberichte des 
23. Trierer Kolloquiums zum Umwelt- und Technikrecht mit dem Thema 
„Neues Europäisches Chemikalienrecht (REACH)“. Das Kolloquium wurde 
vom 2. bis 4. September 2007 in Trier unter der Leitung von Prof. Dr. 
Reinhard Hendler durchgeführt. 

Die Veranstaltung wurde von zahlreichen Teilnehmern aus Fachkreisen der 
Wissenschaft, der Verwaltung, der Gerichte, der Anwaltschaft, der Unter-
nehmen und der Verbände besucht. Sie trafen sich, einer alten Tradition 
folgend, am 2. September zu einem Begrüßungsabend in einem Trierer 
Weingut. Zum Rahmenprogramm gehörte ein Empfang der Landesregie-
rung Rheinland-Pfalz im Kurfürstlichen Palais. 

 

Trier, im September 2007              Die Herausgeber 
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